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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 286/2011                   Erfurt, 30. September 2011  

 

Fast jeder Vierte im Rentenalter 
 

Wie das Thüringer Landesamt für Statistik anlässlich des „Internationalen Tages der älteren Men-

schen“ mitteilt, waren im Jahresdurchschnitt 2010 rund 519 Tausend Thüringerinnen und Thüringer  

65 Jahre und älter. Das waren 23 Prozent der Bevölkerung am Hauptwohnsitz. Im Jahre 1991 betrug 

dieser Anteil noch 13 Prozent (349 Tausend Personen).  

Der Anteil der Frauen in dieser Altersgruppe war mit 58 Prozent überdurchschnittlich hoch.  

 

Während 77 Prozent der älteren Männer verheiratet und 19 Prozent verwitwet oder geschieden waren, 

lebten 46 Prozent der Frauen mit Ehepartner und 49 Prozent waren verwitwet oder geschieden.  

 

In einem Drittel (348 Tausend) der 1,1 Millionen Thüringer Privathaushalte gab es im vergangenen 

Jahr Personen im Alter von 65 und mehr Jahren. 286 Tausend dieser Haushalte setzte sich nur aus 

65-Jährigen und älteren Menschen zusammen. Darunter lebten 155 Tausend in Einpersonenhaushal-

ten.  

 

Rund 2,5 Prozent der Älteren (≥ 65 Jahre) gingen einer Erwerbstätigkeit nach. Für zwei Drittel 

(69 Prozent) von ihnen war aber Rente oder Pension die wichtigste Quelle des Lebensunterhalts.  

In der Gruppe der 60- bis unter 65-Jährigen, die mit 131 Tausend Personen rund 6 Prozent der Bevöl-

kerung stellten, war im Jahresdurchschnitt 2010 jeder Dritte (37 Prozent) erwerbstätig und jeder 

Zwanzigste (5 Prozent) Arbeit suchend. Im Jahre 1991 lagen diese Quoten bei 12 bzw. 3 Prozent.  

Die Erwerbsbeteiligung war im Jahr 2010 bei den Männern im Alter von 60 bis unter 65 Jahren mit 

etwa 46 Prozent deutlich höher als bei den Frauen (30 Prozent) dieser Altersgruppe. 

 

Die Daten wurden den Ergebnissen des Mikrozensus, der jährlichen 1prozentigen Haushaltsstichpro-

be, entnommen.  

 

Weitere Auskünfte erteilt:  
Kerstin Vogel  
Telefon: 0361 37-84439  
E-Mail: kerstin.vogel@statistik.thueringen.de 
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